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Wir passen zusammen - 
Ehrenamt ist Ehrensache!  

Dankeschön-Abend für die Alltagshelden der Gemeinde Grünkraut

Die Gemeinde Grünkraut lädt alle ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger zu einem geselligen 
Abend ein. Fühlen Sie sich angesprochen! 

Alles, was Sie für einen anderen Menschen oder die Gemeinschaft tun, zählt. 

Jeder trägt mit seinem Engagement zum Gelingen von Gemeinschaft und einem Mehrwert im Zusam-
menleben bei. Eine Stärke, die uns in Grünkraut auszeichnet. 
  
Wir freuen uns auf Sie!

Holger Lehr 
Bürgermeister

Einladung zum Dankeschön-Abend der Gemeinde Grünkraut  
am Samstag, 17. September um 18.00 Uhr 
in die Festhalle der Gemeinde Grünkraut.  

Es erwartet Sie ein unterhaltsames Programm mit Barny Bitterwolf und für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 10.09./11.09.2022 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Ausfahrt in den Klostergarten  
des Klosters Reute 
Der Klostergarten des Klosters der Franziskanerinnen in 
Reute/Bad Waldsee ist bekannt für seine Vielfalt an Pflan-
zen und Heilkräutern. Er möchte die Besucher für die 
Heilkräfte der Natur sensibilisieren. Der Garten ist in vier 
Bereiche unterteilt: Pflanzen der Bibel, Pflanzen nach Hil-
degard von Bingen, Pflanzen für den Kloster-Reute-Tee und 
Pflanzen für das Kloster-Reute-Kräutersalz. Außerdem fin-
den sie dort auch ein Duftpflanzen-Labyrinth. 
Wir erhalten eine etwa zweistündige Führung durch den 
Garten von Schwester Birgit. 

Wann: Freitag, 16.9.2022 
Abfahrt: 13.15 Uhr an der Festhalle Grünkraut 
Wir fahren mit Privat-PKW 
Kosten: inkl. Eintritt 10 Euro 

Anmeldungen ab sofort im Rathaus Grünkraut bei Frau 
Erath-Klumpp , Tel. 0751/7602-11 oder per E-Mail unter 
sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de. 
Im Anschluss an die Führung gibt’s noch ein gemütli-
ches Einkehren 

Hinweis: Die geplante Ausfahrt am 30.09. nach Feldkirch 
muss leider ausfallen und wird zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 

Maidi Zorell-Fonfara (Frauenbund Grünkraut) 
Peter Kaltenmark (Schöpferischer Ruhestand, Erlebnisaus-
fahrten)

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
12.09. Herbstsingen 15:00 Haus der Mitte Reinhold Hartl 

6 27 48 

Dienstag, 
13.09. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
14.09. 

Radwandern 
 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

65 27 31 05 

Mittwoch, 
14.09. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
16.09. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

KDFB Zweigverein Grünkraut 
Kompetent ·solidarisch ·ökumenisch ·engagiert 

Ein Nachmittag mit Sebastian Kneipp - 
Der KDFB Zweigverein Grünkraut lädt ein 
am Freitag, 9. September 2022 ab 14.00 in den Pfarrstadel 

Das Leben nach Kneipp ist einfach, es bringt den Men-
schen in Bewegung, macht ihn gesund, bewirkt ein stabiles 
Immunsystem, umfassende Fitness, überdurchschnittli-
che Stressresistenz und gute Stimmung. Damit ist es ideal 
geeignet für jedes Alter, für jeden Geldbeutel, jeden Bil-
dungsstand, jede Lebenseinstellung - und gleichermaßen 
für Gesunde und Kranke. 
Die Kneippmentorin Regina Sommer vom Kneippver-
ein Aulendorf stellt uns dieses Gesundheitskonzept nach 
Kneipp vor und gibt praktische Tipps für den Alltag. Anhand 
konkreter Beispiele und nützlicher Hilfestellungen ist die 
Anwendung zuhause bei kleineren Empfindungsstörungen 
kein „Hexenwerk“. Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die 
Gelegenheit zum Austausch und für Fragen an die Refe-
rentin. 
Erwünscht wäre sportliche Kleidung, gerne kniefrei für 
Güsse. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung 
bei Maidi Zorell - Fonfara, Tel. 0751 – 62765 
Wir freuen uns aber auch über kurzentschlossene Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen. Außerdem sind natürlich – wie 
immer – Nichtmitglieder herzlich willkommen. 
Das Frauenbundteam
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Herbstsingen 
am Montag, 12. September im Haus der Mitte 
Am Montag, 12. September, findet im Haus der Mitte wie-
der das gesellige fröhliche Singen statt. 
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr. 
Alle, die Spaß daran haben, gemeinsam alte Volkslieder 
und Schlager zu singen, sind herzlich eingeladen!

Amtliche
 Bekanntmachungen

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Sitzung der Verbandsversammlung 
Am 

Dienstag, den 13.09.2022, findet um 18:00 Uhr 
im Bürgersaal der Gemeinde Waldburg, Amtzeller Str. 22 

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung: 
TOP 1:  7. Teiländerung FNP 2030 im Bereich der Gemeinde 

Bodnegg (MI Kofeld V) Fassung des Feststellungs-
beschlusses 

TOP 2:  9. Teiländerung des FNP 2030 im Bereich der 
Gemeinde Schlier (Agri-PV-Anlagen Wetzisreute, 
Richlisreute, Eratsrain) 

 Fassung des Feststellungsbeschlusses 
TOP 3:  12. Teiländerung FNP 2030 im Bereich der Gemeinde 

Waldburg (Wohnmobilstellplatz) Aufstellungsbe-
schluss, Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

TOP 4: Vorstellung Homepage und Logo GVV Gullen 
TOP 5:  Verabschiedung BM Frick aus der Verbandsversamm-

lung 
TOP 6: Bekanntgaben 
TOP 7: Sonstiges, Wünsche, Anfragen 
  
Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche  
Sitzung der Verbandsversammlung statt.  
  
Grünkraut-Gullen, den 08.09.2022; 
gez. Katja Liebmann,  
Verbandsvorsitzende

Standfestigkeit von Grabmalen  
auf dem Friedhof in Grünkraut 
Es ist eine alljährlich während der Übergangszeit festzu-
stellende Tatsache, dass die Standfestigkeit von Grabma-
len unter den wechselnden Temperaturen leidet. Immer 
wieder kommt es deshalb vor, dass Friedhofsbesucher 
und Friedhofspersonal durch umstürzende Grabsteine zu 
Schaden kommen.   
Angesichts der strengen Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofs bei Unfällen durch umstürzende Grabmale bit-
ten wir, die Grabsteine regelmäßig auf ihre Standfestigkeit 
zu prüfen. Dazu wird auf § 18 der Friedhofsatzung in der 
Fassung vom 27. Februar 2018 verwiesen.   
Dort heißt es: 
Die Grabmale und die sonstigen Grabausstattun-
gen sind dauernd in würdigem und verkehrssicherem 
Zustand zu halten und entsprechend zu überprüfen. 
Verantwortlich dafür ist der Verfügungsberechtigte 
bzw. der Nutzungsberechtigte. 
Die Grabsteine müssen nach den allgemeinen Regeln des 
Handwerks fundamentiert und befestigt sein, so dass keine 
Umsturzgefahr besteht. Bitte überprüfen Sie daher bis 
spätestens 30. September 2022  selbst die Standfes-
tigkeit Ihrer Grabsteine durch kräftige Rüttelprobe. 
Wenn Sie diese Aufgabe sachgerecht durchführen, so 
ersparen Sie sich und der Gemeinde evtl. beträchtli-
chen Ärger. Die Mitarbeiter des gemeindlichen Bau-
hofs werden danach die Standfestigkeit der Grabsteine 
kontrollieren.   
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
-Friedhofsverwaltung-

Unterbringungsmöglichkeiten für  
Flüchtende aus der Ukraine gesucht! 
Die Gemeinde Grünkraut sucht zusammen mit dem 
Landkreis Ravensburg erneut nach freiem Wohnraum 
für Flüchtende aus der Ukraine. Aktuell müssen im 
ganzen Landkreis übergangsweise Hallen belegt wer-
den. Für eine weitere Unterbringung werden dringend 
Wohnungen benötigt. Wenn Sie über freien Wohnraum 
verfügen, welchen Sie Flüchtenden (auch nur über-
gangsweise z.B. zunächst für 6 Monate) zur Verfügung 
stellen möchten, können Sie dies bei Herrn Sonntag 
(Tel. 0751/7602-27; tobias.sonntag@gruenkraut.de) 
und Herrn Fiesel (Tel. 0751/7602-17; juergen.fiesel@ 
gruenkraut.de) an die Gemeindeverwaltung melden. 
Alles Vertragliche sowie die Mietzahlungen werden 
dann über die Gemeinde abgewickelt.

Ein jedes Ding muss Zeit
zum Reifen haben. 

Shakespeare

Ein jedes Ding muss Zeit
zum Reifen haben. 

Shakespeare
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Informationen

Landrat Sievers besucht unsere Gemeinde 
Im Rahmen seines Besuches bietet Herr Sievers den Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Grünkraut die Möglichkeit am 
Mittwoch, 21. September 2022 zu einem Bürgergespräch. 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, dem Landrat die Fragen 
zu stellen, die Ihnen wichtig sind! 
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr im Pfarrstadel (OG)! 
Es ist keine Anmeldung notwendig!
 
Aktion gelbes Band  
gegen Lebensmittelverschwendung 
Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung –Aktion „Gelbes Band“ an Obstbäumen 
und Sträuchern lädt zum Pflücken ein 
Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hin-
terherkommen, werden eingeladen, diese mit einem gelben 
Band am Stamm zu markieren. Damit wird zum Ausdruck 
gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne Rücksprache 
geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder 
Gemeinde melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, 
die vom Landkreis zur Verfügung gestellt werden. 
Das Abernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Baum oder Strauch darf dabei weder Schaden 
nehmen, noch das Grundstück verschmutzt werden.

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem Wert-
stoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
13.09
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
Ferienöffnungszeiten 
In den Sommerferien hat die Öffentliche Bücherei St. Gallus 
immer donnerstags geöffnet. Der letzte Termin in den gro-
ßen Ferien:  
Donnerstag, den 08. September, jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man hat 
jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratgebern, 
Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschriften, etc. 
- 24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die unterwegs 
auf Reisen sind, egal in welcher Ecke der 
Welt, steht die Onleihe auf www.gruen-
kraut.de zur Verfügung. 
Ab Montag, den 12. September 2022 
sind wir wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten für Sie/Euch da! 
Das Büchereiteam

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
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Am Montag, 12.09.2022, gibt es Fischstäbchen (aW,c) mit 
Remouladensoße (c), Salzkartoffel. Salate vom Büffet, zum 
Nachtisch:
Stracciatella Creme (g) 
Am Mittwoch, 14.09.2022, gibt es Fleischküchle mit Schnitt-
lauchsoße (Rind,aW,c,i), Kartoffelpüree (g), Salate vom Büffet, 
zum Nachtisch: Windbeutel mit Sahne gefüllt (aW,c,g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c - Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie.

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines 
Dankeschön - der Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
bietet für jeden das Richtige. In Gastronomie, bei Direktver-
marktern und bei kulturellen Veranstaltungen können die Gut-
scheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer 
mit den Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein 
können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen 
sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere 
Informationen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Landwirtschaft

Impfen, bevor die Grippewelle rollt 
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich 
schützen will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich 
rechtzeitig im Herbst gegen Grippe impfen zu lassen. Die 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt die 
Kosten gemäß Empfehlung der Ständigen Impfkommis-
sion (STIKO). 
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer schwe-
ren Erkrankung, wenn rechtzeitig gegen die richtigen Viren 
geimpft wird. Da sich die Virenstämme sehr häufig verändern, 
ist es wichtig, sich jährlich neu impfen zu lassen. Jede Imp-
fung fordert das Immunsystem. Deshalb sollte man zum Impf-
termin gesund sein. Die Impfung sollte vorzugsweise jedes 
Jahr ab Oktober bis Mitte Dezember durchgeführt werden. 
Nach der Impfung dauert es etwa zehn bis 14 Tage bis der 
Körper einen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung auf-

gebaut hat. Auch eine spätere Impfung zu Beginn des Jahres 
ist meist noch sinnvoll. Insbesondere, wenn die Grippewelle 
noch nicht eingesetzt hat. 
Die STIKO empfiehlt die Impfung gegen Grippe für: 
• alle Personen ab 60 Jahren, 
•  gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwanger-

schaftsdrittel (bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 
infolge eines Grundleidens auch schon im ersten Schwan-
gerschaftsdrittel), 

•  Menschen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung auf-
grund chronischer Krankheiten (zum Beispiel Diabetes, Her-
zerkrankungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten), 

•  Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- und Pflegeheimen, 
•  Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben 

Haushalt leben oder von ihnen betreute Risikopersonen 
gefährden können, 

•  Personen, die andere pflegen, 
•  Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Anste-

ckungsgefahr groß ist. 
  
Ansteckung vermeiden  
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren weh-
ren. Vor allem dann, wenn es aktiv unterstützt wird. Grippe 
wird über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. Wer einer Anste-
ckung vorbeugen möchte, sollte deshalb häufig gründlich 
Hände waschen, große Menschenansammlungen meiden und 
aufs Händeschütteln verzichten. Eine gesunde Lebensweise 
mit einer ausgewogenen, vitaminreichen Ernährung und aus-
reichend Bewegung an der frischen Luft macht das Immun-
system ebenfalls stark. 
Grippe oder Erkältung?  
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterschei-
den. Typisch für die Grippe ist, dass sie sehr plötzlich und mit 
voller Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, sind 
sehr erschöpft, alles tut weh und der Kopf brummt. Schüt-
telfrost und Fieberschübe wechseln sich ab. Häufig begleitet 
Husten die anderen Symptome. 
Mich hat es erwischt – was jetzt?  
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst 
zum Arzt. Wer eine Grippe verschleppt, kann unter Umstän-
den noch lange an Spätfolgen leiden. Die SVLFG rät, sich in 
einem solchen Fall Ruhe zu gönnen, auf altbewährte Hausmit-
tel zurückzugreifen, viel zu trinken und sich warm zu halten. 
 SVLFG 
 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 
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Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

 

Mobilität für Grünkraut

Studierende bekommen Geld zurück 
Teilerstattung von Studitickets anlässlich der 9-Euro- 
Aktion  
Wer ein Studiticket besitzt, das während des 9-Euro- 
Aktionszeitraums gültig war, kann sich den Differenz-
betrag zum 9-Euro-Ticket jetzt erstatten lassen. Darauf 
weisen der BodenseeOberschwaben Verkehrsverbund 
(bodo) und der Verkehrsverbund Hegau-Bodensee (VHB) 
gemeinsam hin.  
Ein wichtiger Bestandteil der 9-Euro-Aktion war, dass Inhaber 
von Zeitkarten diese als 9-Euro-Tickets nutzen konnten. Dazu 
zählten auch die so genannten Studitickets von bodo und 
VHB. Da Studitickets stets im Voraus für ihren gesamten Gül-
tigkeitszeitraum bezahlt werden, wird der günstige Preis von 
neun Euro pro Monat über eine nachträgliche Teilerstattung 
ermöglicht. Wer diese für die Monate Juni, Juli und August in 
Anspruch nehmen möchte, findet jetzt auf https://servicepor-
tal.bodo.de das Erstattungsformular mit weiteren Hinweisen. 
Die Anträge können bis 30. September gestellt werden.
 
Warnung vor „Verkehrswende in die falsche 
Richtung“ 
Warnung vor „Verkehrswende in die falsche Richtung“ 
bodo-Geschäftsführer zieht kritische Bilanz zum 9-Euro- 
Ticket 
Das Resümee des bodo-Verkehrsverbunds nach drei 
Monaten 9-Euro-Ticket fällt gemischt aus. Einerseits hat 
die Sonderaktion viele Menschen – wieder oder erstmals 
– mit dem Öffentlichen Nahverkehr in Berührung gebracht. 
Andererseits hat sie zahlreiche Schwierigkeiten im Sys-
tem aufgezeigt und nochmals verdeutlicht: Mit Billigakti-
onen allein gelingt die Verkehrswende nicht. 
Sind Bus und Bahn eine sinnvolle Alternative zum eigenen 
Auto? Dass Menschen, die bisher nicht oder nur wenig mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln in Berührung gekommen sind, 
sich während der zurückliegenden drei Monate diese Frage 
stellten, ist aus Sicht von bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler 
der wohl größte Erfolg des 9-Euro-Tickets. Tatsächlich haben 
sich während des Aktionszeitraums viele zugunsten von Bus 
und Bahn entschieden, „was angesichts des extrem güns-
tigen Preises ja auch nicht verwundert“, sagt Löffler. „Einen 
besonders starken Zulauf haben wir vor allem im Freizeitver-
kehr gespürt, besonders entlang des Bodensees sowie auf 
den Strecken, die dorthin führen.“ Und natürlich hoffe man 
auch auf langfristige Effekte – nämlich „dass uns der eine oder 
andere Fahrgast auch in Zukunft erhalten bleibt“. 
Jedoch fiel das 9-Euro-Ticket in eine Zeit, die auch für die Nah-
verkehrsbranche höchst schwierig ist. Enorme Energiekosten 
brachten manches Verkehrsunternehmen zuletzt in existen-
zielle Schwierigkeiten. Dazu kamen hohe Krankenstände beim 
Personal und technische Probleme infolge gestörter Liefer-
ketten. Die Folgen bekamen die Fahrgäste schmerzlich zu 
spüren: Züge auf der Südbahn und der Bodenseegürtelbahn 
fuhren mit geringerer Kapazität als vorgesehen, sodass man-
cher keinen Platz mehr fand und am Bahnsteig zurückblei-
ben musste – darunter neben Ausflüglern und Urlaubsgästen 
auch Schüler und Berufspendler. „Zudem setzte die DB Regio 
wegen Fahrzeugmangels auf der durchgängig elektrifizierten 
Strecke Ulm – Ravensburg – Friedrichshafen – Lindau betagte 
Dieselloks und Dieseltriebzüge mit miserabler Klimabilanz 
ein“, berichtet Löffler. 
„Nicht selten fielen Züge auch gänzlich aus – mal kurzfristig 
bekanntgeben, mal mit längerer Vorlaufzeit.“ Im Busverkehr 
seien ebenfalls einige Fahrten gestrichen worden, weil nicht 
genügend Personal zur Verfügung gestanden habe. 
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„Das 9-Euro-Ticket hat maximale Last auf ein ohnehin schon 
geschwächtes und unterfinanziertes System gebracht“, fasst 
Löffler zusammen und präzisiert: „Erstens wurden Pendler 
vergrault und setzten teilweise die bei ihrem Abo eingespar-
ten Kosten dafür ein, um statt mit dem Öffentlichen Nahver-
kehr mit dem eigenen Auto zur Arbeit zu fahren. Zweitens 
erlebten die Gäste am Bodensee, die mit der Echt-Boden-
see-Card den Nahverkehr nutzen können, Zustände, wie sie 
in einem zivilisierten Land nicht erwartet wurden. Dadurch ist 
dem Tourismus und dem ÖPNV ein erheblicher Imagescha-
den entstanden. Drittens bleiben Menschen in den ländlichen 
Gebieten die Verlierer, weil hier vor dem Preis das lückenhafte 
Nahverkehrsangebot das Problem ist.“ 
Wenn der Staat Milliarden für ein nahezu kostenloses Fahren 
in Bus und Bahn aufbringe, fehle das Geld für nachhaltige 
Investitionen in das öffentliche Nahverkehrssystem, befürch-
tet Löffler. „Neue Busse und Bahnen, mehr Barrierefreiheit, 
Ausbau und Elektrifizierung weiterer Bahnstrecken, ein bes-
seres Fahrtenangebot – all das brauchen wir, damit die Ver-
kehrs- und Energiewende gelingt.“ 
In der direkten Nachbarschaft – in der Schweiz und in Vor-
arlberg – sehe man, wie man mit nachhaltiger, konsequenter 
Verkehrspolitik langfristige Erfolge erziele. Dazu gehörten Inf-
rastrukturmaßnahmen und ein massiver Angebotsausbau. Bei-
spielsweise seien dort auf der Schiene Taktsysteme mit hoher 
Kapazität und 98 Prozent Pünktlichkeit ebenso selbstverständ-
lich wie modernisierte, barrierefreie Bahnhöfe. Und auch in den 
ländlichen Räumen gebe es flächendeckende Bussysteme. 
Der bodo-Geschäftsführer appelliert deshalb an die Politik und 
die ÖPNV-Branche, ein langfristig tragfähiges Nachfolgean-
gebot zu entwickeln, bei dem nicht der günstigste Preis und 
kurzfristige Effekte im Mittelpunkt stehen, sondern der Fokus 
auf ein durchfinanziertes Gesamtsystem gelegt wird, das den 
ländlichen Raum „mitnimmt“. „Wenn wir das heutige System 
weiter auf Verschleiß fahren, wenn es keine weiteren Investiti-
onen gibt und der Angebotsausbau ins Stocken kommt, dann 
droht eine Verkehrswende in die falsche Richtung. Und das 
will wirklich niemand.“ 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

 

 

 
 
 
 
 

Der Krieg in der Ukraine hat inzwischen ungeahnte 
Ausmaße angenommen. Die ganze Welt ist 
irgendwie davon betroffen. Die dadurch verursachte 
Energiekriese lässt es auch uns jeden Tag spüren. 
Viel schlimmer jedoch ist das Leid welches den 
Menschen in der Ukraine zugefügt wird. Wir dürfen 
uns daran nicht gewöhnen. Wir beten weiter um den 
Frieden und laden jeden 2. Sonntag im Monat um 
18.00 Uhr zum Friedensgebet in der kath. Kirche in 
Grünkraut ein.  

Komm und bete mit!  Am Sonntag 11. September 
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Miniplan 
Samstag, 10.09.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Vincent, Johannes 
Dienstag, 13.09.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Mark, Manuel 
Sonntag, 18.09.2022
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 Anna, Amelie

Ökumenische Angebote

Der Krieg in der Ukraine hat 
inzwischen ungeahnte Aus-
maße angenommen. Die ganze 
Welt ist irgendwie davon betrof-
fen. Die dadurch verursachte 
Energiekrise lässt es auch uns 
jeden Tag spüren. Viel schlim-

mer jedoch ist das Leid, welches den Menschen in der Ukraine 
zugefügt wird. Wir dürfen uns daran nicht gewöhnen. Wir beten 
weiter um den Frieden und laden jeden 2. Sonntag im Monat 
um 18.00 Uhr zum Friedensgebet in der kath. Kirche in Grün-
kraut ein. 
Komm und bete mit! Am Sonntag 11. September 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Mit Zuversicht in den Herbst 
Ein eindrucksvoller Sommer geht zu Ende. Im Laufe dieser 
Woche kehren die meisten Menschen aus dem Urlaub zurück. 
Kinder bereiten sich auf die Schule, Erwachsene auf die Arbeit 
vor. Ich hoffe, Sie hatten eine erholsame Zeit und gute Begeg-
nungen! 
Dabei sind die Gedanken an die zurückliegende Ferienzeit 
durchaus nicht nur ungetrübt. Die große Hitze und lange Dür-
reperiode haben vor Augen geführt, dass die Klimakrise auch 
für uns schlimme Auswirkungen haben kann. Und der Blick 
auf den bevorstehenden Herbst und Winter weckt Sorgen, 
ob wir genügend (bezahlbare) Energie haben werden. Dazu 
noch die vielen Kriege in der Welt – wir stehen vor vielen Her-
ausforderungen. 
In dieser Zeit ist es wichtig, die Zuversicht nicht zu verlieren. 
Angst ist kein guter Ratgeber, sie lähmt und verhindert den 
Blick auf das, was weiterhilft. Es gibt viele positive Ansätze 
für Lösungen. Diese müssen wir wahrnehmen, unterstützen 
und auch aufgreifen. Wenn wir selbst aktiv werden, fühlen wir 
uns nicht mehr hilflos: Zu überlegen, was ich wirklich brau-
che, befreit von dem Zwang, immer mehr haben zu müssen. 
Auch Friedensarbeit fängt im eigenen Umfeld an. 
Weil wir uns dabei begleitet wissen, können wir zuversichtlich 
in die nächste Zeit gehen. 
Irmgard Spiecker drückt es in ihrem Lied (Ev. Gesangbuch 
Nr. 635) so aus: 
Schenk uns Weisheit, schenk uns Mut 
für die Ängste, für die Sorgen, 
für das Leben heut und morgen. 
Schenk uns Weisheit, schenk uns Mut 
Für die vielen kleinen Schritte. 
Gott bleib du in unsrer Mitte. 
Schenk uns Weisheit, schenk uns Mut. 
Annette Grüner 
__________ 

Wochenplan 
  
Anmeldung für den Familienausflug bis Donnerstag,  
08. September 
Unter ulrike.boss@elkw.de oder telefonisch unter 07529/1782. 
  
Freitag, 09. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 

Samstag, 10. September 
10.00 Uhr Familienausflug nach Kißlegg. Weitere Infos siehe 

unten 

Sonntag, 11. September, 13. Sonntag nach Trinitatis 
Christus spricht: Was ihr getan habt einem unter meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matth 25,40 
10.15 Uhr Gottesdienst und Sommerpredigt „Tierische 

Geschichten: „Der Adler“ mit Pfarrer Glaser 
im Pfarrgarten Vogt. Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde bestimmt 

  
Montag, 12. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
18.00 Uhr Männerkreis. Treffen uns zur Stadtführung in 

Ravensburg vor der Tourist-Info 

Dienstag, 13. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 

Freitag, 16. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
15.00 Uhr Andacht im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss 

(bis Redaktionsschluss noch gültig: aufgrund der 
Pandemiesituation nur für die Bewohner*innen des 
Hauses.) 

Sonntag, 18. September, 14. Sonntag nach Trinitatis 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat! Ps 103,2 
09.00 Uhr Gottesdienst und Taufe in der Christuskirche, 

Vogt, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss. 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 

Familienausflug nach Kißlegg 
Am Samstag, den 10. September laden wir zum Ausflug 
für Familien mit Kindern ein. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem Familienfreizeitgelände Spiel-
platz St. Anna in Kißlegg. Von dort aus laufen wir auf dem 
Erlebnispfad Bürgermoos. Familien mit Kinderwägen neh-
men einen einfacheren, kinderwagentauglichen Weg. Etwa 
zur Mittagszeit treffen sich dann alle auf dem Familienfrei-
zeitgelände St. Anna, um gemeinsam zu Grillen, zum Spie-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen. Grillgut bitte 
selbst mitbringen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung bis 8. September unter ulrike.boss@elkw.de oder tele-
fonisch unter 07529/1782. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Vereinsheim TSV Grünkraut 1957 e.V. 
Am Donnerstag, 15. September 2022 ab 
17.00 Uhr findet folgende Aktion in unserem 
Vereinsheim statt: 
Abendgenuss im Sportheim mit dem Thema: 
„Zuhause regional genießen.“  

Es gibt drei Gerichte zur Auswahl. Wir freuen uns auf euren 
Besuch. 
Bitte um Reservierung unter 0171 - 3611065.

Abt. Fußball
Niederlage im Pokal von Team I im Duell gegen den SV 
Fronhofen-Fleischwangen 
SV Fronhofen-Fleischwangen I - SG Waldburg-Grünkraut I 
5:1 (1:0)
Beim Mittwochabendspiel in Fronhofen setzt sich das Heim-
team mit 5:1 durch. Erwähnenswert sind vergebene Großchan-
cen der im Vergleich zu den Ligaspielen mit stark abgeänderten 
Anfangsformation angetretenen SG in der ersten Halbzeit. 
Dementsprechend lag man zur Pause mit 1:0 zurück.
In der zweiten Halbzeit konnte Fronhofen nach kurzer Drang-
phase der SG drei Tore nachlegen, bevor Henry Lachenmayer 
der Ehrentreffer gelang. Endstand 5:1.
In Summe ein zu hohes Ergebnis, welches den tatsächlichen 
Spielverlauf etwas verfälscht wiedergibt. Nichtsdestotrotz 
selbstverständlich eine verdiente Niederlage.
Am Sonntag kommt es zum Spiel in Berg gegen den TSV Berg 
II. Dann gilt es, wieder ein anderes Gesicht zu zeigen.
Kader:
Basti Ruess, Jule Ruedi, Mori Miller, Julius Igel, Kilian Hölz, 
Henry Lachenmayer, Levin Wölfle, Johannes Rothenhäusler, 
Ludwig Müller, Noel Müller, Fabian Brugger, Micha Baumann, 
Marian Köblach, Deniz Akcicek

Spielberichte Aktive 
TSV Berg III : SG Waldburg/Grünkraut II 1:1 
Nach dem zuletzt souveränen Erfolg der SG Waldburg/Grün-
kraut II gegen den SV Wolpertswende II wollten die Jungs von 
Matthias Vonier an dieser Leistung anknüpfen und den nächs-
ten Sieg einfahren. Mit dem TSV Berg III und ihrem neuen Trai-
ner und Ex-SG-Spieler Gerd Calov stand jedoch eine höchst 
motivierte Mannschaft gegenüber, bei der die SG im vergan-
genen Jahr eine schmerzhafte Niederlage einstecken musste. 
Die in der Defensive umstrukturierte Mannschaft der SG Wald-
burg/Grünkraut II kam in den ersten Minuten durchaus gut ins 
Spiel. Die SG Waldburg/Grünkraut II überlies dem Gegner den 
Ball und versuchte zunächst gut und geordnet zu stehen. Der 
TSV Berg III wirkte in der ersten Halbzeit größtenteils ideenlos 
und tat sich extrem schwer Lücken zu finden. Mit frühen Bal-
leroberungen im Mittelfeld und schnellem Kombinations- und 
Umschaltspiel in die Tiefe spielte sich die SG Waldburg/Grün-
kraut II etliche Torchancen heraus. In der 25. Minute wurde 
schließlich eine tolle Kombination der SG Waldburg/Grün-
kraut II belohnt. David Müller erzielte nach einer Hereingabe 
von Johannes Kiener den verdienten Treffer zur 1:0 Führung. 
Jeder ging davon aus, dass die SG nun schnell für klare Ver-
hältnisse sorgt, jedoch wurde der Spielverlauf kurz völlig auf 
den Kopf gestellt. Aus dem Nichts und nach einer Unacht-
samkeit der Defensive glich der TSV Berg III in der 34. Minute 
zum 1:1 aus. Mit diesem aus Sicht des TSV Bergs schmei-
chelhaften Spielstand ging es schließlich in die Halbzeitpause.  
In der zweiten Halbzeit versuchten beide Mannschaften die 
Defensivreihen höher anzulaufen, um für frühe Ballgewinne 
zu sorgen. Insgesamt wurde daher das Spiel ein wenig fahri-
ger und beide Mannschaften verloren sichtlich ein wenig die 
Grundordnung. Das Chancenplus lag jedoch wieder klar auf 
Seiten der SG Waldburg/Grünkraut II. Zahlreiche hochkarätige 
Torgelegenheiten wurden teilweise kläglich vergeben, sodass 
es letztendlich trotz der ansprechenden Leistung am Ende nur 
zu einem 1:1 Unentschieden reichte. 
Außer der mangelhaften Chancenverwertung konnte der SG 
Waldburg/Grünkraut II an diesem Tag nicht viel vorgeworfen 
werden. Dies gilt es am kommenden Spieltag im Heimspiel 
gegen die SG Aulendorf II wieder besser zu machen und einen 
Erfolg zu feiern. 
Kader:
Erik Wiersch, Marc Richter, Fabian Amann, Patrick Kibele, Lud-
wig Müller, Stefan Veser (C), Ekrem Sahin, Johannes Kiener, 
David Müller, Gregor Stordel, Jakob Fischinger, Florian Hen-
sel, Levin Wölfle, Pascal Schwarz, Thomas Frik 
Trainer: Matthias Vonier

Freizeitsport
Kursprogramm „Fit in den Herbst 2022“ 

  
  

 
    
   

     
  

 
    
  

   
  

   
  

  
  

  
   

  

   
   

Strong Nation Montag, 12.09.2022,  18:00-19:00 Uhr, 
Sporthalle / Gymnastikraum 13 Treffen  
 Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 
 Tel.: 0172-4113485 

Stabilisation der Körpermitte/ Dienstag, 13.09.2022, 
Pilates 10:15-11:15 Uhr,  
Festhalle 13 Treffen 
 Kursleitung: Sabine Merk, 
 Tel.:0751-6529635 

Zumba für Frauen und Männer Dienstag, 13.09.2022, 
Sporthalle / Gymnastikraum 19:00-20:00 Uhr,  
 13 Treffen  
 Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel.: 0751-6529833 
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Ganzkörpertraining/ Dienstag, 13.09.2022, 
 20:00-21:00 Uhr,  
Rücken-Power-Gymnastik 13 Treffen  
Sporthalle / Gymnastikraum Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 el.: 0751-6529833 
  
Strong Nation Donnerstag, 15.09.2022, 
Sporthalle / Gymnastikraum 17:45-18:45 Uhr,  
 13 Treffen  
 Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 
 Tel.: 0172-4113485 
  
Bauchtanz Donnerstag, 15.09.2022,  
Sporthalle / Gymnastikraum 19:00-20:00 Uhr,  
 13 Treffen 
 Kursleitung: Monika Dörflinger,
 Tel.: 0751-6529833 
  
Jumping Donnerstag, 15.09.2022, 
Sporthalle / Gymnastikraum 20:00-21:00 Uhr,  
 13 Treffen  
 Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel.: 0751-6529833 
  
Training für einen  Donnerstag, 15.09.2022,  
stabilen Rumpf/ 18:30-19:30 Uhr,  
Wirbelsäulengymnastik 12 Treffen  
Festhalle Kursleitung: Caroline Costabel, 
 Tel.: 0751-31800 
  
Kraft Fit/ Fit Mix Freitag, 16.09.2022, 09:00-10:00 Uhr,  
Sporthalle 12 Treffen 
 Kursleitung: Elke Guderian, 
 Tel.: 0751-95889717 
  
Rücken Fit-Gesundheitssport Freitag, 16.09.2022, 10:10-11:10 Uhr,  
>Aktiv älter werden< 12 Treffen  
Sporthalle Kursleitung: Elke Guderian, 
 Tel.: 0751-95889717 
  
Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen Kranken-
kassen bezuschusst. Die Teilnehmergebühr für zehn Kursstunden 
beträgt: 
40,- € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 50,- € Nichtmitglieder, 50,- € 
Vereinsmitglieder, 70,- € 
Nichtmitglieder
 

Freizeitsportangebote für Kinder und Jugendliche & 

Montag 
14.30-15.30 Uhr Kinderturnen ab 3 Jahre 
15.30-16.30 Uhr Kinderturnen ab 5 Jahre 
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, 
 Tel.:0751-2053030 

15.30- 17.00 Uhr Kinder-Leichtathletik 1.- 4. Klasse 
Sportplatz/
ab November Sporthalle 
  
Dienstag 
09.00 -10.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
 ab 1-3 Jahre  
15.50-16.50 Uhr Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
 ab 1-3 Jahre  
Sporthalle  Übungsleiterin: Nina Rieger, 
 Tel.: 0751-76965953 

Mittwoch, ab 21.09.22 
14.30-15.30 Uhr Kinderturnen 3 – 5 Jahre 
15.30-16.30 Uhr Kinderturnen ab 5 Jahre 
16.30-17.30 Uhr Erlebnisturnen für Grundschüler 
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, 
 Tel.:0751-2053030 

Donnerstag 
18.00-19.30 Uhr Basketball für Mädchen und Jungen 
Sporthalle Übungsleiter: Hannes Janitschek, 
 Tel.: 0151-50220199 

Freitag 
16.15-17.15 Uhr  Geräteturnen für Mädchen und Jungen 

ab der 1. Klasse 
Sporthall ab  Übungsleiterin: Miriam Brand, 
23.09.22   Tel.: 0751-3554623 
ab November Festhalle 

17.30-18.00 Uhr Fördertraining Geräteturnen 
18.00-19.30 Uhr  Geräteturnen für Mädchen und Jungen 

ab der 3. Klasse 
Sporthalle, Übungsleiterin: Nadine Igel, 
ab November Tel.: 0157-81284012
Festhalle 

BITTE BEACHTEN: 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige 
Anmeldung beim Kurs-/Übungsleiter unbedingt erforderlich. 

Freizeitsportangebote für Erwachsene

MontagMontag 
17.30-18:45 Uhr Schonende Gymnastik für Frauen
 <Aktiv 65 plus > 
Festhalle Fit von Kopf bis Fuß 
 Übungsleiterin: Waltraud Merk, Tel. 0751-63158 
19.00–20.00 Uhr Aerobic für Frauen 
Festhalle Sport mit Rhythmus, Schrittkombinationen und ein 
 effektives Konditionstraining mit fetziger Musik.  
 Übungsleiterin: Marion Klugger, Tel.: 0751-6525625 
20.15–21.15 Uhr Männersportgruppe 
Sporthalle  Abwechslungsreiches und vielseitiges Training für 

den Mann! 
 Astrid Bocksch, Tel. 0751-3552880 

Mittwoch 
14.30-15.30 Uhr Schonende Gymnastik für Sie und Ihn  
Festhalle  <Aktiv 60 plus>  
 Übungsleiterin: Monika Amling, Tel. 0751-64885 
17.30-18.30 Uhr Frauenpower  ab 50 Jahre 
Festhalle  Angepasstes Ganzkörperkräftigung zum Erhalt der 

Gesundheit und Fitness. 
 Caroline Costabel, Tel. 0751/31800 
 Susanne Tschöke, Tel.0751/32766 
19.00–22.00 Uhr Badminton ab 15 Jahre 
Sporthalle bis Nov Leitung: Wolfram Igel, Tel.: 0751-2053030 

Donnerstag 
19.30 - 21.00 Uhr Volleyball für Sie und Ihn  ab 16 Jahre Sporthalle 
Leitung: Melanie Jeske, Tel. 0751-67361 und 
 Lisa Deuringer, Tel. 0751-63770 
20.15-21.15 Uhr Fit Mix 
Festhalle Ein abwechslungsreiches Training für die Frau. 
 Übungsleiterin: Kirsten Kircher, Tel. 0751- 95862174 

Freitag 
19.00 - 22.00 Uhr Badminton  ab 15 Jahre 
Sporthalle Leitung: Wolfram Igel, Tel. 0751-2053030 

BITTE BEACHTEN: 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige 
Anmeldung beim Kurs-/Übungsleiter unbedingt erforderlich. 
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Musikverein Grünkraut e.V.
JUGENDAUSBILDUNG Oktober 2022 
Nach den Sommerferien geht es wieder los 
 BLOCKFLÖTE ab Oktober 
  INSTRUMENTALAUSBILDUNG ab 

Oktober 
Wir bieten folgende Instrumente an: Oboe, Klarinette, Quer-
flöte, Saxophon, Trompete, F-Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba 
und Schlagzeug 
Weitere Infos zur Anmeldung finden Sie auf www.musikver-
ein-gruenkraut.de im Bereich Jugend. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Jugendleiterin 
wenden. 
Franzi Rösch 
jugend@musikverein-gruenkraut.de

Wir proben wieder! 
Nach der Sommerpause geht’s nun wieder los. Aktuell sind 
keinerlei Einschränkungen zu beachten. Daher können die 
Singstunden „ganz normal“ freitagabends um 20 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut stattfinden – erstmals am Freitag, den 
09.09.2022. 
Und, ebenfalls „ganz normal“, wollen wir ab September die 
Konzerte am 3. Advents-Wochenende vorbereiten. Der Chor-
leiter Ulrich Niedermaier möchte mit uns ein neues Werk ein-
studieren: das Magnificat in B von Francesco Durante. 
Natürlich sind alle unsere Pläne immer abhängig von der wei-
teren Entwicklung der Corona-Lage und den entsprechenden 
gesetzlichen Regelungen. Aber auch diese Ungewissheit wird 
ja langsam „ganz normal“. 
Übrigens: Jetzt wäre der beste Zeitpunkt für eine Schnupper-
stunde bzw. den Einstieg in die Probenphase. Wir würden uns 
über jeden Neuzugang in jeder Stimmlage freuen. Bei Inter-
esse kommen Sie freitags um 20 Uhr einfach zum Pfarrstadel 
Grünkraut. Sie können sich aber auch gerne an den Chorlei-
ter Ulrich Niedermaier (Telefon 0751/64786) oder an den 1. 
Vorsitzenden Helmut Huchler (Telefon 07529/2264) wen-
den, wenn Sie vorab Fragen haben. Weitere Informationen 
finden Sie zudem auf unserer Homepage: www.chorgemein-
schaft-gruenkraut.de 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

Landratsamt
 Ravensburg

Bärenstarke Kinderkost Ernährung nach dem 
1. Lebensjahr Online-Vortrag  
Kreis Ravensburg – Bei der Ernährung von Kleinkindern nach 
dem ersten Lebensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea 
Geißler ist Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In 
ihrem Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Umstel-
lung von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, 
welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. 
Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der Teilnehmenden. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 14. September, um 
18:30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 12. September unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Was sonst noch
 interessiert

Gemeinde Vogt 
Wir suchen zum 01.01.2023 eine/n 

Kindergartenleiter/in 
(w/m/d) 

für unseren Kindergarten Zauberturm 
Der Stellenumfang beträgt 100 % bei einer 5-Tage-Woche 

Nähere Informationen finden sie auf:  
https://www.gemeinde-  vogt.de/de/rathaus/stellenan-

gebote/stellenausschreibungen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unter-
lagen bis zum 15.09.2022  an: Bürgermeisteramt Vogt, Kirch-
straße 11, 88267 Vogt oder gerne per mail an: 
Dreher@gemeinde-vogt.de 
Besuchen Sie unseren Kindergarten auf seiner Homepage: 
https://zauberturm2015.jimdofree.com/

BUND 
Eis und Wasser als Landschaftsgestalter - 
Fahrradexkursion 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koopera-
tion mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kulturland-
schaft Altdorfer Wald e.V.  
Exkursionsprogramm im Altdorfer Wald Ravensburg: Mit dem 
Fahrrad auf den Spuren der Eiszeit – das ist das Motto der 
Exkursion, die der BUND im Rahmen seiner Exkursionsreihe 
rund um den Altdorfer Wald am Sonntag, 11.09.2022 veran-
staltet. Unter der Leitung von Prof. Dr. Andreas Schwab, Prof. 
für Geographie an der PH Weingarten, startet die Radexkur-
sion um 14:00 Uhr am Parkplatz Fuchsenloch. Etwa 2 Stun-
den lang werden markante Geländestrukturen erradelt und die 
vielfältigen Geländeformationen erklärt, die der Gletscher hin-
terlassen hat. Die Tour führt über die Süh und Weißenbronnen 
wieder zurück zum Fuchsenloch. Bitte an den Helm, wetter-
angepasste Kleidung und genügend Getränke denken. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter 
bund.ravensburg@bund.net. Teilnahmegebühr 5 Euro. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravensburg.de

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Ravensburg 
Tageswanderung „KugelAlpWeg“
Termin: Samstag, 17. September 2022
Treffpunkt: Um 9.30 Uhr am Parkplatz Oberschwabenhalle 
Eissporthalle.
Wanderstrecke: Von Maierhöfen über Kappers Hütte, Bio 
Käserei Bergwies, Feriendorf Maierhöfen, zurück zum Park-
platz.
Wanderung: Etwa. 9 Kilometer, Gehzeit circa. drei Stunden. 
Anspruchsvoller Auf- und Abstieg circa 400 Meter, Stöcke und 
gutes Schuhwerk unbedingt erforderlich.
Verpflegung: Einkehr in der Bio Käserei Bergwies.
Rückfahrt: Um 15.00 oder 13.44 Uhr, Ankunft in Ravensburg 
gegen 16.00 Uhr.
Unkostenbeitrag: 17 €, für Mitglieder nur 15 €.
Anmeldung: Bis Donnerstag, 15. September. 19.00 Uhr bei 
Wanderführ: , Wolfgang Sachsenmeier, Tel.: 0751 95 86 91 69, 
ggf. Anrufbeantworter. Gäste sind immer herzlich willkommen

Rindertag und Käsemarkt im Bauernhaus- 
Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Zum allseits beliebten Rindertag und Käsemarkt lädt das Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg in Kooperation mit der Rinderunion 
Baden-Württemberg am Sonntag 18. September 2022 von 
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10 – 18 Uhr ein. Zu Gast sind große und kleine Käsereien mit 
verschiedensten Milchprodukten, außerdem gibt es ein gro-
ßes Begleitprogramm. Eine moderierte Schau verschiedener 
Rinderrassen, Schaukäsen oder ein Kuh-Malwettbewerb bie-
ten vielfältige Möglichkeiten, sich mit dem Rind und mit dem 
Thema „Käse“ vertraut zu machen. 
Rind ist nicht gleich Rind. 
Das und viel Wissenswertes rund um Haltung, Pflege und 
Leistung der Tiere können die Besucherinnen und Besucher 
bei einer Vorstellung unterschiedlicher Rinderrassen auf dem 
Museumsgelände erfahren. Natürlich werden die gemütlichen 
Wiederkäuer mit der rauen Zunge auch selbst auf dem Muse-
umsgelände zugegen sein: vom Holstein-Rind über Brown 
Swiss bis zum Fleckvieh und selbstverständlich auch das 
Original Allgäuer Braunvieh. Die Rinderunion Baden-Würt-
temberg stellt die verschiedenen Rinderrassen vor und infor-
miert über deren Nutzung, Milchlieferung, Futterrationen und 
besondere Rassemerkmale. Marktstände bieten Kuhglocken 
und Kuhfelle an. Es gibt spannende Mitmach-Angebote, Info-
Stände und Vorführungen rund um Kühe in all ihren Formen. 
Die Kleinen drehen Kälberstricke wie man sie früher oft ver-
wendet hat, malen Kuhbilder oder lauschen der Vorleserin bei 
ihren Geschichten. 
Käsemarkt 
Ein besonderes Highlight ist der Käsemarkt: diverse Ausstel-
ler bieten den berühmten Allgäuer Käse und weitere Sorten 
feil. Käsevielfalt sorgt für verschiedenste Geschmackserleb-
nisse. Im historischen Museumsdorf präsentieren Käsereien 
aus Baden-Württemberg, dem benachbarten Bayern und der 
Schweiz ihre überwiegend handwerklich hergestellten Käse-
spezialitäten und laden zum Gespräch, zum Verkosten und 
zum Einkaufen ein. Nicht nur Käse aus Kuhmilch, sondern 
auch zahlreiche Schafs- und Ziegenkäse sind im Angebot. 
Neben verschiedensten Käsesorten werden auch Joghurt, 
Quark und weitere Milchprodukte angeboten. Beim Schau-
käsen erfahren die Besuchenden, wie aufwändig und behut-
sam die Verarbeitung von Milch sein muss, damit daraus ein 
wohlschmeckender Käse entstehen kann. 
Umfangreiches Begleit- und Bühnenprogramm 
Die Rötenbacher Alphornbläser und der Trachtenverein Wald-
burg mit Goiselschnalzen und Kuhglockenspiel sorgen für 
musikalische Untermalung auf der Museumsbühne. Eben-
falls dort stellen sich die amtierende Allgäuer Käsekönigin 
und die aktuelle Braunviehkönigin vor. Beim Wettmelken tre-
ten sie gegen interessierte Besucherinnen und Besucher an. 
Es gibt was Hübsches zu gewinnen! 
Malwettbewerb und Mitmachprogramm 
Wie immer im Museum gibt es ein großes Mitmachpro-
gramm für große und kleine Besucherinnen und Besucher: 
Beim Kuh-Malwettbewerb sind der Fantasie und dem künst-
lerischen Ausdruck keine Grenzen gesetzt. Außerdem lassen 
sich beim spannenden Kuh-Käse-Quiz tolle Preise gewinnen. 
Das Melken können Groß und Klein am Gummieuter üben. In 
der Holzwerkstatt dürfen die Kinder Kälberstricke herstellen. 
Auch wie man Butter selber macht, können große und kleine 
Gäste selbst ausprobieren. Um 12.00 Uhr bietet das Museum 
eine öffentliche Führung durch die Schwabenkinder- Ausstel-
lung an. Um 13 Uhr werden Geschichten rund um das Thema 
„Kuh und Käse“ vorgelesen. 
Kulinarische Käse-Genüsse 
Alle, die nach so vielem Schauen, Hinhören, Nachfragen und 
Mitmachen Appetit auf eine Stärkung haben, sind an einem der 
zahlreichen Bewirtungsstände auf dem Museumsgelände richtig. 
Käsedinnede, Raclette sowie Saurer Käs‘ oder Kässpätzle 
erwarten die Hungrigen. Weitere Informationen gibt es unter 
www.bauernhaus-museum.de 
Informationen 
Geöffnet täglich von 10-18 Uhr 
Eintritt:  Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 
Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermä-
ßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Ta-
geskarte: 7 € 

Adresse:  Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de

DRV Baden-Württemberg  
begrüßt Nachwuchskräfte 
Kluge Köpfe für die Rente« gefunden 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente« hat die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre 
vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nach-
wuchskräfte gefunden. »Ich freue mich, dass wir allen Nach-
wuchskräften bei erfolgreichem Abschluss bereits jetzt eine 
unbefristete Übernahme garantieren können«, sagte Andreas 
Schwarz, Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg, anläss-
lich des Ausbildungs- und Studienbeginns im September 
2022 in Karlsruhe.
Es sei keine Selbstverständlichkeit zum Ausbildungsstart ins-
gesamt 63 neue Azubis in den Bereichen der Sozialversiche-
rungsfachangestellten und der Kaufleute für Büromanagement 
begrüßen zu dürfen, betonte Schwarz mit Blick auf die zuneh-
mend schwierige Situation für Ausbildungsbetriebe. Zusätz-
lich würden insgesamt 70 junge Studienanfänger im Rahmen 
des dualen Studiums zum Bachelor of Laws – Rentenversi-
cherung und zum Bachelor of Science aufgenommen.
Hinzu kommen rund 230 junge Menschen, die bereits bei der 
DRV Baden-Württemberg eine Ausbildung durchlaufen. Je 
nach Ausbildungsgang und -jahr bekommen die Nachwuchs-
kräfte bis zu 1.348,78 Euro Ausbildungsvergütung im Monat.
Andreas Schwarz verweist zudem auf die Attraktivität der DRV 
Baden-Württemberg als Arbeitgeber in der Region: »Als ein 
Unternehmen, das seit mehr als neun Jahren mit dem audit 
berufundfamilie eine familiengerechte Personalpolitik verfolgt, 
haben wir 2022 als besondere Auszeichnung das Zertifikat 
mit Prädikat erhalten. Zu unserer Unternehmenskultur gehö-
ren unter anderem flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unter-
stützung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und 
ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement.«
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungs-
verfahren finden Interessierte im Internet unter www.kluge-
koepfefuerdierente.de und auf den Social Media Kanälen des 
Unternehmens (Instagram und Facebook »Kluge Köpfe für 
die Rente«).
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie 
in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, 
Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente regio-
nale Ansprechpartner.

Der Ravensburger Kinderherbst –  
spannende Herbstferien sind garantiert 
Langeweile in den Herbstferien? Nicht beim Ravensburger 
Kinderherbst. Von Samstag, 29. Oktober bis Sonntag, 6. 
November wird eine Woche voller Kultur für Kinder angebo-
ten: Konzerte, Lesungen, Theater, Puppentheater, Rallyes, 
Workshops und Führungen. 
Der Ravensburger Kinderherbst geht in die 8. Runde, mit 
im Boot sind zahlreiche Kulturveranstalter aus Ravensburg. 
Einige Veranstaltungen waren im letzten Jahr so beliebt, dass 
sie ausverkauft waren, doch dieses Jahr besteht eine neue 
Chance, dabei zu sein. Zum Mitmachen laden Aufführungen 
in Ottokar‘s Puppentheater ein. Wer lieber zuhören und sich 
die Geschichte selbst im Kopf ausmalen möchte, kann die 
Vorlesung der Kinderstiftung besuchen. Für diejenigen, die 
sich schon immer einmal wie die Ritter im Mittelalter fühlen 
und die Stadt verteidigen wollten, ist die Kinderstadtführung 
„Geheimnisvolle Türme“ durch Ravensburg genau das Rich-
tige. Hier begibt man sich mit Schwert und Rüstung auf einen 
Kontrollgang entlang der alten Stadtmauer. Außerdem gibt es 
historische Führungen und eine interaktive Rallye durch das 
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Museum Humpis- Quartier. Auch das Kunstmuseum bietet 
einen Rundgang mit anschließender praktischer Arbeit im Kre-
ativraum an. Auch bei den Angeboten im Museum Ravens-
burger und beim Neuen Ravensburger Kunstverein können 
die Kinder kreativ werden. Im Wirtschaftsmuseum erfährt man 
spannende Geschichten über Bankräuber und Gauner. Sogar 
der alte Tresor der Oberamtsparkasse und der unterirdische 
Haupttresor der Sparkasse, die normalerweise für Besucher 
verboten sind, sind Teil des Rundgangs. Die Stadtbücherei 
lädt ein zu den Samstagsgeschichten und zu Kamishibai. Bei 
„Kids online“, einem Kurs zu Recherchearbeiten im Internet, 
können Kinder ihren Internet-Führerschein machen, und bei 
der kreativen Fotostory werden sie selbst zum Autor. Auch die 
Musik kommt beim Kinderherbst nicht zu kurz: Beim Musik-
zirkus „Der Löwe lacht“ wird die Zehntscheuer zur Manege, 
und das Stadtorchester Ravensburg präsentiert ein Lausch-
konzert für Familien im Schwörsaal. Im Theater Ravensburg 
ist „Das Neinhorn“ von Marc-Uwe Kling in einem Theater-
stück zu sehen. Natürlich gibt es auch wieder Angebote für 
diejenigen, die lieber auf, anstatt hinter der Bühne stehen: der 
Moskito-Zirkuskurs und der Theater-Kurs im Theater Ravens-
burg. Ab Montag, 10. Oktober werden die Tickets zu den Ver-
anstaltungen im Kinderherbst verkauft. Erhältlich sind diese 
in der Tourist Information Ravensburg und allen reservix-Vor-
verkaufsstellen sowie online unter www.reservix.de. Für man-
che Veranstaltungen muss man sich direkt beim Veranstalter 
anmelden. Die Veranstaltungen haben nur ein begrenztes 
Kontingent, Pünktlichkeit wird also belohnt. Auch die Famili-
engutscheine der Stadt Ravensburg im Wert von 2 € sind für 
die Veranstaltungen einlösbar. 
Der Ravensburger Kinderherbst verspricht ein buntes Feri-
enprogramm. Bei über 30 Veranstaltungen ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Weitere Informationen und das 
ausführliche Programm ist auf der Homepage der Stadt 
Ravensburg www.ravensburg.de/kinderherbst zu finden. Die 
Programmbroschüre ist online und in der Tourist Information 
Ravensburg und der Stadtbücherei Ravensburg erhältlich. 
Ravensburger Kinderherbst  
Samstag, 29.10. bis Sonntag, 06.11. 
Kartenvorverkauf ab 10. Oktober  
Tourist Information  
Tel. 0751 82 800  
www.reservix.de

Einladung kostenlose Jubiläums-Veranstal-
tung am 22. September 2022 mit Magdalena 
Neuner und Katrin Müller-Hohenstein 
Ich kann, weil ich will! 
Talk mit Magdalena Neuner und Katrin Müller-Hohenstein 
Im Rahmen des 200-jährigen Jubiläums lädt die Kreisspar-
kasse Ravensburg zur kostenlosen Jubiläums-Veranstaltung 
mit Magdalena Neuner und Katrin Müller-Hohenstein  ein. 
Diese findet am Donnerstag, 22. September 2022, um 19.00 
Uhr in der OberschwabenHalle Ravensburg statt. 
Eine Anmeldung unter www.ksk-rv.de/frauenpower ist zwin-
gend erforderlich. 

Zwei Powerfrauen berichten über Erfolge und Misserfolge in 
Ihrer Karriere. Wie wichtig es ist, sein Ziel zu verfolgen und 
nicht aus den Augen zu verlieren. Dass Veränderungen auch 
Chancen sind und man vielleicht auch mal kreativer sein muss, 
als die eigenen Ausreden. 
Erleben Sie live, auf der Bühne Magdalena Neuner, Doppe-
lolympiasiegerin, Weltmeisterin und erfolgreichste Biathletin 
aller Zeiten und Katrin Müller-Hohenstein, die bekannteste 
Sportmoderatorin Deutschlands. 

Lassen Sie sich überraschen und nehmen Sie ein bisschen 
„Power“ mit nach Hause. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Anmeldung: 
Donnerstag, 22. September 2022 
Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass: 18.00 Uhr 

Ort: OberschwabenHalle Ravensburg (Blei-
cherstr.20, 88212 Ravensburg) Melden Sie 
sich jetzt kostenlos an unter www.ksk-rv.de/
frauenpower

Seminare in der Schwäbischen 
Bauernschule Bad Waldsee 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neu-
gierige und interessierte Menschen. 

Im Herbst finden verschiedene Seminare im Bereich 
Gesellschafts- und Seniorentanz statt.  
01.10.2022  Schnupper-Tanztag mit Infos über 

die Ausbildung zur Tanzleiterin/zum 
Tanzleiter 

02.-07.10.2022  Oberschwäbische Tanz- und Erleb-
niswoche mit Monika Knabe 

31.10.-03.11.2022  Tanzen macht Freude – Tanzfreizeit 
mit Gundula Schneider  

04.-06.11.2022  Grundlehrgang – Ausbildung zur 
Tanzleiterin/zum Tanzleiter  

11.-13.11.2022  Tanzen mit 50 + - Tanzseminar mit 
Jürgen Schimmel  

  
Außerdem im Bereich Gesundheit und Fitness 
30.10.-04.11.2022  Yoga-Woche – Yoga im Wandel der 

Jahreszeiten 
25.-27.11.2022  Fitness- und Gesundheitswochen-

ende für Männer vom Land 

Für Ihre Fortbildung im Beruf und im Ehrenamt: 
19.-21.10.2022 Rhetorik – Seminar zur Verbesserung des 
Kommunikationsprofils 

Anmeldung und weitere Infos zu diesen und allen anderen Semi-
narangeboten unter www.schwaebische-bauernschule.de oder 
unter 07524/4003-0

B 30, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Egelsee und Reute-Gaisbeuren 
Herstellung barrierefreier Bushaltestellen in Enzisreute 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt derzeit die Fahrbahn 
der B 30 zwischen dem Egelsee und Reute-Gaisbeuren auf 
einer Länge von viereinhalb Kilometern erneuern. In diesem 
Zuge sollten ursprünglich beide Bushaltestellen am nördli-
chen Ortsende von Enzisreute barrierefrei umgerüstet wer-
den. Zunächst war nach Abstimmung der beteiligten Akteure 
vorgesehen, die beiden bestehenden Busbuchten zum Hal-
ten der Busse am Fahrbahnrand umzubauen. 
Die hohe Verkehrsbelastung der B 30 von täglich über 22.000 
Fahrzeuge im Bereich von Enzisreute haben das Regierungs-
präsidium Tübingen veranlasst mit Blick auf die Verkehrs-
sicherheit die Art des Umbaus der beiden Bushaltestellen 
nochmals zu überprüfen. Nach intensiver Erörterung der 
Gesamtsituation mit der Stadt Bad Waldsee wird die Pla-
nung nun angepasst. 
Beim Bushalt von Gaisbeuren kommend wird an der bisheri-
gen Situation mit einer Busbucht festgehalten. Damit die Bar-
rierefreiheit dort hergestellt werden kann, muss die Busbucht 
verlängert werden. Nur so können die Busse nahe genug den 
Bordstein anfahren. Die Verlängerung dieser Busbucht wird 
jetzt planerisch ausgearbeitet. Der Umbau soll im ersten Halb-
jahr 2023 erfolgen. 
In Fahrtrichtung Gaisbeuren und Bad Waldsee wird angesichts 
des aus dem Ort heraus kommenden niedrigeren Geschwin-
digkeitsniveaus die Bushaltestelle wie ursprünglich vorgese-
hen, so umgebaut, dass Linienbusse auf der Fahrbahn der B 
30 halten können. Dazu wird der für die Barrierefreiheit erhöhte 
Bordstein am Fahrstreifen Richtung Gaisbeuren angelegt. 
Die Arbeiten der Fahrbahnerneuerung einschließlich des bar-
rierefreien Umbaus der Bushaltestelle in Fahrtrichtung Gais-
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beuren liegen im Zeitplan. Geeignete Witterungsbedingungen 
vorausgesetzt, wird die Vollsperrung der B 30 am Freitag, 9. 
September 2022 aufgehoben. 
Hintergrundinformationen 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können 
im Internet unter www.Verkehrsinfo-BW.de abgerufen werden.
 
Am 11. September ist mächtig was los  
in Pfullendorf !!! 
Am 11. September ist mächtig was los in Pfullendorf !!! 
• Streetfood-Festival 
• Historische Stadtführung 
• Öffnung Obertor 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Am Sonntag beziehen verschiedene Foodtrucks auf dem Pful-
lendorfer Stadtgartenvorplatz Stellung und laden die Besucher 
zum Verweilen und Speisen im benachbarten Stadtgarten ein 
Es ist wieder Schlemmen angesagt. Hierfür wird es aus 12 
Trucks leckeres Essen geben. Dabei darf natürlich der klas-
sische Burger genauso wenig fehlen wie ausgefallenes vom 
Mexikaner oder Spezialitäten aus dem Balkan. Auch Vegeta-
rier oder Veganer werden fündig, beispielsweise beim Genuss 
einer Bowl oder einem Quesadilla. Natürlich werden auch die 
süßen Schleckermäuler glücklich gestimmt werden. Die Trucks 
öffnen ab 12 Uhr ihre Theken. Auch Getränke sind erhältlich. 
Hier lohnt sich ein Besuch an der „Fahrbar“, die für „Pille 
Palle“ zuständig ist. 
Auch für die Kleinen wird es nicht langweilig. Wer mag dreht 
eine Runde mit dem Karussell oder tobt sich auf dem Spiel-
platz im Stadtgarten aus. 
Um 14:30 Uhr lädt die Stadt Pfullendorf zum Tag des Denk-
mals: Historische Stadtführung 
„Auf Staufers Spuren“ 
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pful-
lendorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das 
Obertor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Boden-
seegebiet. Die Führung schließt ebenfalls den historischen 
Marktplatz, das Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und 
die vielen schönen Fachwerkhäuser ein. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf Dauer: ca. 2 Stunden 
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/25 
11 31 oder per Mail: tourist- information@stadt-pfullendorf.de 
ist erforderlich! 
  
Zum Tag des Denkmals öffnet erstmals seit langem das 
Obertor in Pfullendorf seine Pforte für neugierige Augen 
Von 10:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr kann jeder nach 
Herzenslaune hinauf ins Tor und die historische Doppeltoran-
lage erkunden. Eine Gästeführerin steht Ihnen als Ansprech-
partner vor Ort zur Verfügung. 
  
Auf der Räuberbahn gibt es dieses Wochenende noch-
mals einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahr-
trichtung ersten Zugteil 
Die Tickets erhalten Sie auf der Räuberbahn bei den Zug-
begleitern - oder im Internet, per App und an Automaten. 
   

Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten Vor-
schlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
neuen Webseite www.raeuberbahn.de 
Fahrzeiten sonn- und feiertags: Aulendorf ab 
9:13 / 13:13 / 16:13 Uhr 
Pfullendorf ab 10:18 / 14:18 / 17:18 Uhr 

Klumpfuß-Schuhe reisen mit dem Container 
nach Tansania 
Die „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe-Oberschwaben“ hat über 77 
Paar Klumpfuß-Schuhe mit Schienen und weiter Hilfsmittel für 
das Projekt „Klumpfuß-Feuerkinder“ in Tansania gesammelt. 
Gespendet wurden sie von betroffenen Familien aus ganz 
Deutschland und den Kliniken in Stuttgart, Ulm und Aschau 
am Chiemsee. Letztere spendete zusätzlich noch mehrere Kis-
ten an Polsterwatte und Gips für die Operationen der Babys. 
Vor über 25 Jahren hat das Ehepaar Blaser die Organisation 
gegründet, um Kinder zu operieren, die von Herdfeuer verletzt 
wurden oder angeborene Fehlstellungen haben. Finanziert wird 
der Transport der Schuhe von der Volksbank Ulm-Biberach. 
Operiert werden die Kinder von einem deutschen Ärzte-Team. 
Für Informationen zum Thema Klumpfuß und staatliche Hilfen 
bei anderen Behinderungen kann mit Sonja Hummel Kontakt 
aufgenommen werden: 
0173-1921401, hummel.sonja[at]posteo.de (Ingoldingen). Die 
Homepage zur Organisation ist hier zu finden: www.klump-
fuss-feuerkinder.de. Zu Gunsten des Projekts findet am Mitt-
woch, den 30.11. bis Samstag, den 03.12. am Feneberg in 
Bad Waldsee ein Verkauf von selbstgestickten und -genäh-
ten Waren statt.

Einladung zum Vortrag:  
„Angst aus heiterem Himmel“  
am Dienstag, den 20. September 2022 um 17.00 Uhr  
im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße  
von und mit Götz – H. Christmann 

 

                                               Bild: Der Schrei von Edvard Munch 

 

Corona, Ukraine-, Krieg, Rezession und 
wirtschaftliche Unsicherheit machen 
immer mehr Menschen zu schaffen. 
Vielleicht besteht auch zunehmend 
eine gesellschaftliche Besorgnis auf 
vielen Ebenen, die leicht auch zu 
erhöhten Angstgefühlen und depres-
siven Verstimmungen führen können. 
Dieser Vortrag möchte zunächst zu 
diesen Themen und Erscheinungen 
Stellung nehmen und Überlegungen 
zum Umgang aufzeigen, aber auch 
ganz klar die Abgrenzung zu einer tat-
sächlichen Angststörung benennen. 

Hier möchte ich Sie informieren über die Entstehung von 
Angststörungen, über die verschiedenen Formen der Angst 
und ganz wichtig, welche Therapiemöglichkeiten gibt es. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Netzwerk Senioren Waldburg 

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V.  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
14. September 2022 
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz und 
Mobiltelefonie 
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabebera-
tung EUTB® Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711- 21060-0 oder per E-Mail  
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vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

     
  

                    
 

              

 

 

 

 

              
  

            
  

                  
                
  

                      
                        

 

  

 

  

 

  

 

 

  
                                               

      

 

Älter werden und lebendig 
bleiben – wer möchte das 
nicht? 
Im Rahmen des Netzwerks Senioren bie-
tet die Gemeinde Waldburg, die evange-
lische und katholische Kirchengemeinde, 
die Lebensräume für Jung und Alt, das 

Service-Wohnen, die Senioren-AG, die Nachbarschafts-
hilfe Waldburg und die Hospizgruppe wieder einen Kurs zur 
Lebensqualität im Alter an [LimA]. 
Folgende Themen erwarten Sie: 
Freundschaften – Warum sie so wichtig sind? Nachhaltig leben 
– früher und heute 
Meine Kindheit und Jugend – Erinnerungen an eine prägende Zeit 
Wie will ich alt werden?  Wir betrachten zusammen Alters(-
vor)bilder! 
Der Kurs, eine Initiative der katholischen Erwachsenenbildung 
„Lebensqualität im Alter“, bietet Menschen ab der Lebens-
mitte bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen 
Älterwerden zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbes-
serung der körperlichen und geistigen Fähigkeiten zu tun und 
sich über das Älterwerden auszutauschen. 
Termine 
jeweils dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr 
27. September 2022, 4. Oktober 2022, 11. Oktober 2022 und 
18. Oktober 2022 
Ort 
Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt in 
Waldburg, Reinhold-Abele-Str. 4-8 
Referentin 
Heidrun Dürr, Kursleiterin für LimA, Wolfegg 
Kosten 
12,00 Euro für vier Vormittage 
Anmeldung: 
bis 20. September 2022 Lebensräume für Jung und Alt Netz-
werk Senioren 
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeiterin, 
Telefon: 0 75 29 – 38 42 
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Saisonübliche Entwicklung am Arbeitsmarkt 
Saisonübliche Entwicklung am Arbeitsmarkt 
Endspurt am Ausbildungsmarkt 
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben ist im August gestiegen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Konstanz- Ravensburg waren 13.850 Frauen und Männer ohne 
Beschäftigung gemeldet, 869 mehr als im Vormonat. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ist die Arbeitslosigkeit um 71 Menschen 
zurückgegangen (minus 0,5 Prozent). 
„Die Zunahme der Arbeitslosigkeit ist im August jahreszeitlich 
üblich. Ausbildungen werden beendet und bis zur Aufnahme 
einer Anschlus beschäftigung melden sich zahlreiche junge 
Menschen arbeitslos. 
Hinzu kommen geflüchtete Menschen aus der Ukraine, die seit 
Juni von den Jobcentern betreut werden“, erklärt Katja Thö-
nig, operative Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg. 
Kurz vor Beginn des neues Ausbildungsjahres sind rund 400 
junge Menschen gemeldet, die sich noch nicht für eine Aus-
bildung oder weiterführende Schule entschieden haben. „In 
nahezu allen Berufen ist noch ein Einstieg in die Ausbildung 
möglich. Wir haben für alle Jugendlichen ein qualifiziertes 
Angebot für ihre berufliche Zukunft. Neben der persönlichen 

oder telefonischen Beratung in unseren Ge schäftsstellen fin-
den Vermittlungsveranstaltungen für Kurzentschlos sene und 
Lehrstellensuchende statt“, so Katja Thönig. „Diese sind am 
9. September auf den Romanshorner Platz in Friedrichshafen, 
am 14. September im Berufsschulzentrum Radolfzell und am 
20. September im Kantine Club in Ravensburg. 
Die Arbeitslosenquote lag im August bei 3,1 Prozent (plus 0,2 
Prozentpunkte) und ist somit die zweitbeste im Ländle. Die 
Quote in Baden-Württemberg betrug 3,8 Prozent. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im August 
13.850 Menschen ohne Arbeit, 6.760 Frauen und 7.090 Män-
ner. Gegenüber dem Vormonat waren 869 Menschen mehr 
arbeitslos gemeldet. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 
6.339 Menschen zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenver-
sicherung). Das sind 555 mehr als vor einem Monat und 885 
weniger als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Grundsi-
cherung) waren 7.511 Menschen arbeitslos. Die Zunahme liegt 
hier bei 314 zum Vormonat und 814 zu August des Vorjahres. 
Unter 25-Jährige 
In dieser Personengruppe ist die Zahl der Arbeitslosen mit 
1.442 jungen Erwachsenen jahreszeitüblich zum Vormonat 
am stärksten gestiegen (plus 26,3 Prozent). Die Arbeitslosen-
quote der unter 25-Jährigen lag im Berichtsmonat bei 2,7 Pro-
zent, im August des Vorjahres betrug der Wert 2,8 Prozent. 
Ukrainische Geflüchtete 
Seit 1. Juni erhalten geflüchtete ukrainische Staatsangehörige 
Leistungen nach dem SGB II (Grundsicherung) und werden 
seitdem durch die Jobcenter betreut. Zuvor hatten sie Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bekommen. 
In den Jobcentern erhalten die Menschen aus einer Hand 
Leistungen zum Lebensunterhalt sowie Sprach- und Integ-
rationskurse. Auch Qualifizierungsangebote und Vermittlung 
in den Arbeitsmarkt erfolgen über die Jobcenter. Ein genauer 
Blick auf die Zahlen im Rechtskreis SGB II zeigt, dass 1.615 
Menschen aus der Ukraine arbeitslos gemeldet waren, über-
wie- gend Frauen (1.224). Zum Vergleich: Vor Kriegsbeginn, im 
Januar, waren 23 Menschen mit ukrainischer Staatsangehö-
rigkeit in den drei Jobcentern der Region arbeitslos gemeldet. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im August über 
1.910 neue, offene Stellen. Im gesamten Agenturbereich waren 
insgesamt 8.312 Stellen unbesetzt. Dies waren 275 weniger 
als im Juli und 436 mehr als im August 2021. 
Kurzarbeit 
Zwischen dem 1. und 25. August sind bei der Agentur für 
Arbeit 14 neue Anzeigen auf Kurzarbeit eingegangen. Darin 
wurde Kurzarbeit für maximal 347 Frauen und Männer ange-
meldet. 
Für Februar 2022 liegen nun endgültige Zahlen für die tat-
sächlich in Anspruch genommene Kurzarbeit vor, da alle 
Melde- und Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. 
Demnach haben im Januar 1.368 Betriebe 
Kurzarbeit umgesetzt und mit der Agentur für Arbeit abgerech-
net. Es befanden sich 8.893 Frauen und Männer in Kurzarbeit. 
Ausbildungsmarkt 
Für das im Herbst beginnende neue Ausbildungsjahr haben 
die Arbeitgeber in der Region bis August insgesamt 5.330 
Ausbildungsstellen gemeldet, 200 mehr als zum gleichen 
Zeitraum des Vorjahres. Davon sind aktuell noch 2.456 Lehr-
stellen unbesetzt. 
Gleichzeitig haben sich bis August insgesamt 2.380 junge 
Menschen für eine Berufsausbildung gemeldet. Das sind 62 
mehr als im August des Vor- jahres. Davon gelten 438 noch 
als unversorgt. Das bedeutet, sie haben noch keinen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz gefunden oder sich noch nicht für 
eine weiterführende Schule, einen Freiwilligendienst oder ähn-
liches entschieden. 
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild 
Bodenseekreis 
3.613 Arbeitslose (1.919 Frauen, 1.694 Männer), plus 222 zum 
Vormonat Arbeitslosenquote im August: 2,9 Prozent 



Nummer 36 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 19

davon SGB II: 2.047 Menschen, plus 68 zum Vormonat 
Landkreis Konstanz 
6.018 Arbeitslose (2.916 Frauen, 3.102 Männer), plus 340 zum 
Vormonat Arbeitslosenquote im August: 3,7 Prozent 
davon SGB II: 3.501 Menschen, plus 163 zum Vormonat 
Landkreis Ravensburg 
4.219 Arbeitslose (1.925 Frauen, 2.294 Männer), plus 307 zum 
Vormonat Arbeitslosenquote im August: 2,5 Prozent  
davon SGB II: 1.963 Menschen, plus 83 zum Vormonat
 

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Ravensburg
Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Info:

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Zubereitung
Mindestens eine Stunde vor der Zubereitung Bananen schälen, 
in Stücke schneiden und im Eisfach tiefkühlen. Ananas schälen 

und das Frucht� eisch in Stücke schneiden. Einige schö-
ne Ananasblätter waschen, trocken tupfen und mit vier 

Ananasstückchen beiseitestellen. Sahne cremig schla-
gen, dabei den Vanillinzucker einrieseln las-
sen. Kokosmilch, Guavendicksaft, gefrore-

ne Bananenstückchen, Ananasstücke und 
etwas Eis auf hoher Stufe mixen, bis sich eine 

cremige Flüssigkeit ergibt. Sahne unterrühren 
und nach Geschmack mit Ananassaft verdün-
nen. Den Gläserrand anfeuchten und kopfüber 

in die Kokos� ocken tauchen. Smoothie in die 
Gläser füllen, mit Blättern und Ananasstückchen 
dekorieren und sofort servieren.  Schorten/DEIKE

Tropical Smoothie

Karibisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten 

(ohne Gefrieren)

Zutaten für 4 bis 6 Gläser

2 reife Bananen, 1 mittelgroße Ananas

400 ml Sahne, 2 Packungen Vanillinzucker

400 ml Kokosmilch, 4 EL Guavendicksaft

einige EL Crushed Ice, Ananassaft, 1 EL Kokos� ocken

und das Frucht� eisch in Stücke schneiden. Einige schö-
ne Ananasblätter waschen, trocken tupfen und mit vier 

Ananasstückchen beiseitestellen. Sahne cremig schla-

ne Bananenstückchen, Ananasstücke und 
etwas Eis auf hoher Stufe mixen, bis sich eine 

cremige Flüssigkeit ergibt. Sahne unterrühren 
und nach Geschmack mit Ananassaft verdün-
nen. Den Gläserrand anfeuchten und kopfüber 

in die Kokos� ocken tauchen. Smoothie in die 
Gläser füllen, mit Blättern und Ananasstückchen 
dekorieren und sofort servieren.  

Foto: © Zimmer/DEIKE 757U15U3

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Wir basteln eine

Rolle einen großen Bogen Tonpapier zu einer Tüte und 
klebe diese an den beiden überlappenden Kanten zusam-
men. Schneide den Rand oben gerade ab. Male oder klebe 
nun ein lustiges Gesicht mit einem großen roten Mund auf, 
in den du einen Schlitz schneidest.

Durch diesen Schlitz kannst 
du eine Papierzunge stecken: 
Schneide dazu ein Stück Ton-
papier so aus, dass am unteren 
Ende eine Zunge und oben ein 
Büschel Haare steht, das über 
den Rand der Schultüte hin-
ausragt (siehe Bild links). Nun 
schiebst du die Papierzunge 
durch den Schlitz und klebst sie, 
wie unten rechts angegeben, 
mit Klebestreifen fest. Als De-
koration kannst du auch noch 
Papierhaare ausschneiden und 
diese am Tütenrand festkleben. 

Viel Spaß!Viel Spaß!

697R101R1
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ZU VERSCHENKEN

KAUFGESUCHE

Praxis für Krankengymnastik M. Hemprich

Krankengymnastik – Massagen 
– Manuelle Therapie

Dorfplatz 25 • 88281 Schlier • Tel. 07529 / 3990

Für die Personenbeförderung mit einem Kleinbus (FS-Klasse B) suchen wir eine/n

für die Schülerbeförderung von Kindern mit Behinderungen. Einsatzzeiten an 
Schultagen, 2 x täglich oder auch nach Abstimmung im Wechselwochenmodel 
frei/Arbeit, auf 450-€-Basis.
Bei Interesse kommen Sie auf uns zu.

Omnibus Grabherr GmbH
Am Langholz 8 · 888289 Waldburg
Tel. 07529/97158-0
www.omnibus-grabherr.de

Kleinbusfahrer/in

St. Elisabeth-Stiftung

KOORDINATOR UND 
PROJEKTLEITUNG (m/w/d) 

Aufbau eines Unterstützungsdienstes für 

Familien im Kinderkrankheitsfall

Kinder-Jugend-Familie in Ravensburg

50 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

7/
38

BAUEN & WOHNEN

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung! 

Hausmesse für Tore und Antriebe
Freitag, 16.9.22 von 10:00–18:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil evtl. auch
einen Campingbus zum Kauf.  0175-8970591

Camper-Familie mit Kind sucht gebrauchtes
Wohnmobil oder Wohnwagen zum Kauf. Tel. 0157- 53718436

Fördergurte kostenlos abzugeben.
Herr Franz Amann Tel. 0171-6117827

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Operativer und 

strategischer 

Einkauf (m/w/d)

Bewerben Sie sich noch heute für eine Stelle in der P+W Familie!

P+W Metallbau GmbH & Co. KG | personal@pw-metallbau.de | Meckenbeuren

www.pw-metallbau.de

Jetzt Bewerben!

Was erwartet Sie: 

• Sie führen selbstständig Preis- und Vertragsverhandlungen für das  

Tages- sowie Investitionsgeschäft.

• Sie wirken in vielseitigen Einkaufstätigkeiten mit wie der Angebots- 

anfrage, Auswertung, Lieferantenfestlegung oder der Bestellauslösung. 

• Weitere spannende Aufgaben können Sie auf unsere Homepage  

nachlesen.

Wir bieten:

• Wir bieten vielseitige Entwicklungsmöglichkeiten, eine attraktive  

Vergütung, P+W Flexzeiten sowie einige Unternehmensvorteile. Weitere 

Details finden Sie auf unserer Homepage.

Wir wünschen uns:

• Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, Studium oder eine  

andere vergleichbare Qualifikation - PERFEKT.

• Mitdenkende Arbeitsweise und Freude am eigenverantwortlichen Arbeiten.

• Welche weiteren Vorraussetzungen Sie mit bringen sollten, können Sie auf 

unserer ausführlichen Stellenanzeige auf unserer Homepage nachlesen.

Wir 

suchen 

SIE!

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

- für 4-Achs-Kipper

Wir bieten Ihnen:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

- für Absetzcontainerfahrzeug

Aktuell suchen wir einen

Baggerfahrer (m/w/d)
Eine GPS-Baggersteuerung wartet 
auf deinen Einsatz 

und

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir freuen uns auf dich!

07529/97499-0
info@leuthe-bau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
am Standort Ravensburg in Teilzeit (50 %) eine/n engagierte/n 

Hauswirtschaftskraft und
Mitarbeiter/in Spülküche (m/w/d)        

Ref.-Nr. 425

� Täglich anfallende Arbeiten rund um die Reinigung und Instandhaltung der 
Küche und Konferenzräume

� Bewirtung von Gästen
� Unterstützung sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretung in der Abteilung 

`Spülküche´ zur Aufarbeitung von Glasmaterialien der Labore
� Wäschepflege und Einhaltung von bestimmten hygienischen Ansprüchen im 

Rahmen des QM

Mit Ihrer freundlichen und aufgeschlossenen Art sind Sie eine Bereicherung für 
unser Unternehmen. Dabei beschreiben Sie sich selbst als zuverlässiges und 
verantwortungsbewusstes Organisationstalent und schätzen eine selbstständi-
ge Arbeitsweise. Neben Ihrer zeitlichen Flexibilität können Sie gute Deutsch-
kenntnisse sowie einen Führerschein der Klasse B vorweisen. - Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen.

Mehr Informationen sowie das Online-Bewerberformular finden Sie auf
www.labor-gaertner.de/jobs

MVZ Labor Ravensburg - Labor Dr. Gärtner  |  z. Hd. Personalabteilung
Elisabethenstraße 11  |  88212 Ravensburg  |  personal@labor-gaertner.de

Inmitten der Gesundheitsbranche 
arbeiten wir hinter den Kulissen 
täglich für das Wohlbefinden der 
Patienten. Mit dem kompletten 
Spektrum der modernen Labor-
diagnostik und einem kollegialen 
Miteinander erarbeiten wir uns 
täglich das Vertrauen von nieder-
gelassenen Ärzten und Kliniken.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Stellungswechsel? 
Dein Job bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 
neue Kolleginnen und Kollegen!

  
 
von „Aushilfe“ bis gelernte Näher/-innen

  
 
von 20% Teilzeit bis 100% Vollzeit

  
 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!
Prolana GmbH | Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com



 

IM BAU

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Penthouse Wohnung

■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

 

 

Wangener Str. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

 

 

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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MEHR 
ALS DU 
DENKST

Freu 
dich 
drauf

TECHNIK 
& INFORMATIK

  Bauingenieurswesen
  Bauzeichner/in
  Vermessungstechniker/in
  Straßenwärter/in
  Fachinformatiker/in 
für Systemintegration

PRAKTIKA 
& FREIWILLIGENDIENSTE

  Praktika
  Freiwilliges Soziales Jahr
  Bundesfreiwilligen-
dienst

Studium
Ausbildung
Praktika (w/m/d)

VERWALTUNG
&TOURISMUS

  Public Management
  Digitales Verwaltungsmanagement
  Verwaltungswirt/in
  Verwaltungsfachangestellte/r
  Kaufleute für Tourismus 
und Freizeit

SOZIALES
& ERZIEHUNG

  Soziale Arbeit
  Praxisintegrierte 
Ausbildung zum/zur 
Erzieher/in

Mehr erfährst du unter
www.rv.de/ausbildung

dienst

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligen-
Freiwilliges Soziales JahrFreiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligen-

Ausbildung zum/zur 

Mehr erfährst du unter
www.rv.de/ausbildung

Tag derAusbildung
Samstag, den 
17.09.2022

UNTERRICHT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


